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"MIT DEM DRACHEN HOCH HINAUS"

Der erste Coronasommer 2020 erlaubte uns zum
Abschluss der Ferien einen Besuch im
Erfahrungsfeld der Sinne Eins&Alles im
Welzheimer Wald. Dort war es uns möglich in
Kleingruppen den Park zu erkunden. Die
verschiedenen Sinnesstationen befinden sich in
einem wunderschönen und schattigen Wald, was
wegen der sommerlichen Temperaturen sehr
angenehm war. Zwar muss zum Wald erst ein
kleiner Anstieg bewältigt werden, aber dieser
wird durch fantasievolle Installationen
erleichtert. Der Ausflug war nach langer Zeit
wieder eine Möglichkeit einander zu sehen und
auszutauschen.

Unser großes Anstreben in der Pandemie war,
weiterhin in Kontakt mit unseren Familien zu
bleiben. So wurde in den Herbstferien ein
Drachenbastelprojekt angeboten, zu dem eine
kleine Gruppe Interessierter zu uns ins Haus der
Kirche und Diakonie in Ludwigsburg kam. Jeder
konnte seinen eigenen Drachen basteln und mit
nach Hause nehmen. Durch solche kleinen
Aktionen wurde der Alltag in den eigenen
Vierwänden unterbrochen und die Kinder
konnten andere Räume und Umgebungen
erfahren. Wir schufen andere
Begegnungsstätten und gaben ihnen so die
Möglichkeit mal rauszukommen.
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Nachdem die Kinder und Jugendliche immer vertrauter mit den digitalen Medien umgehen und
ein persönliches Treffen in großer Runde im Februar nicht möglich war, versuchten wir uns an
einem digitalen Treffen mit Action und Spielen. Die Kinder haben das Angebot gerne
angenommen und toll mitgemacht. 
Der Frühling klopfte an die Tür und das TAF-Team startete eine Mit-mach Tomatenchallenge für
die TAFids. Jeder bekam eine Starterset zum Tomaten ziehen und ein Heft um die Fortschritte
der Pflanzen zu dokumentieren. Ende September wird der Gewinner verkündet.
Wie jedes Jahr konnten wir 2021 wieder Einzelgespräche mit unseren TAFids führen. Dies war
eine gute Gelegenheit die Familien wiederzusehen und zu hören wie es jedem geht und wie es
mit dem Hobby während Lockdown und Pandemiegeschehen so lief. Dabei war zu beobachten,
dass die Folgen der Pandemie für die Kindern noch nicht abzusehen sind. Einige der Kinder sind
antriebslos bzw. sehr zurückhaltend was die Planung der nahen Zukunft betrifft. Bei diesen
Gesprächen kristallisiert sich oft heraus, wo der Schuh drückt und was wirklich gebraucht wird.
So wurde auch klar, dass z.B. viele unserer TAFids nicht schwimmen können. Hier könnte sich
ein neues Projekt für TAF entwickeln.
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In den vergangenen Jahren ließen wir das Jahr immer mit einer gemeinsamen Feier ausklingen,
was 2020 leider nicht möglich war. Um die Familien aber auf die Adventszeit einzustimmen,
schnürten wir individuelle Adventspakete mit Adventskalendern, Bastel- und Backideen. Der
Grundgedanke dahinter: Ein Erlebnis für die ganze Familie gestalten. Nach Möglichkeit wurden die
Pakete persönlich ausgetragen und machten so ein Wiedersehen an der Haustüre möglich. Das
Jahr 2021 starteten wir mit 50 TAFids. Im vergangenen Jahr waren einige Kinder aus dem
Landkreis dazu gekommen, so dass zur gesetzten Marke von 60 Kindern schon Anfang 2021 nicht
mehr viel fehlte.
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Als Auftakt in die Sommerferien fuhren wir mit Öffentlichen Verkehrsmitteln nach Rutesheim in
den Kletterpark. Hier konnte jeder seinen Mut in der Höhe unter Beweis setzen. Toll war zu
beobachten, dass die Gruppe immer mehr zusammen wächst und die Kinder einander beim
Überwinden der Schwierigkeiten im Parcour unterstützten. Es sind schon richtige Freundschaften
entstanden und auch die Mütter geben sich einander Tipps für den Alltag.
Im September betreuen wir jetzt 60  TAFids  und 7 Kinder stehen auf der Wartelist.
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Welche Hobbies sind gefragt?

Stand 2020

Wo wohnen unsere TAFids?

Stand 2021
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